
 
 

 
 

Kurzprotokoll der Planungs-, Umwelt- und 

Energiekommission 
 
 

 
Datum: 1. Juni 2021  
Zeit: 17:00 bis 19:25 Uhr 
  

  
Leitung Kurt Steiner, Präsident 
  
Anwesend 
(PUEK-Mitglieder) 

Sandra Benz 
Philipp Brun 
Stefan Gassmann 
Daniel Haas   bis ca. 19:15 Uhr 
René Küttel 
Katja Speiser 
Armin Sticher 

Christian Straub 
  
  
Leitung Planung & Bau Mara Carbone 
  
  
Gäste Martin Buchs, Naturschutzbeauftragter 

Melanie Lienhard, Projektleiterin Raum & Verkehr 
Konrad Amstutz, Leiter Tiefbau 
Phuntsok Namgyal, Projektleiterin Raum & Verkehr 

  
  
Protokollführer Michèle Hagmann 
  

  
Entschuldigungen Hans Peter Bienz, Gemeinderat 
  
  
Protokollgenehmigung Protokoll vom 04. Mai 2021 
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Traktanden 
 
 
 

  

21-21 06 Ortsentwicklung 
06.05 Naturschutz, Wald und Jagd 

06.05.02 Information und Beratung 

 Jahresbericht 2020 des Naturschutzbeauftragten der Gemeinde 
Ebikon  
 

Aktenzeichen: 06.05.02 / 2020-1621 

Martin Buchs, Naturschutzbeauftragter der Gemeinde Ebikon informiert über die viel-

seitigen Projekte und Massnahmen zu Gunsten des Naturschutzes. Die Schwerpunkte    
im vergangenen Jahr lagen dabei auf der Aufwertung von Lebensräumen und Förderung 
seltener Arten mit Fokus am Rotsee sowie der Begleitung von Arbeitseinsätzen mit 
Jugendgruppen. 
 
Aufwertung von Lebensräumen und Artenförderung  

- Neuschaffung von 2-3 Kleinweihern  

- Bei einer Begehung im Bereich des Seehofs und Sedel durch Erwin Meier (Staats- 
forstbetrieb), Sybille Roos (Lawa) und Martin Buchs, wurden verschiedene Aufwertungs-
massnahmen festgelegt. Nach diversen Abklärungen mit den Bewirtschaftern, den SBB 
und Lawa werden mehrere dieser Massnahmen wie z.B. Heckenanpflanzung im Bereich 
Sedel, Einzelbäume und Kleinstrukturen im Seehof umgesetzt. Die Kosten dafür werden 
vom Kanton getragen.  

- Die Bekämpfung der Neophyten auf dem Gemeindegebiet findet im gewohnten Rahmen 

statt. Der Kanton Luzern sagt mit dem «Neophytensack» Problempflanzen den Kampf 
an. Die Neophytensäcke können gratis bei der Gemeinde bezogen werden.  

 
Nutzungskonflikte am Rotsee  
- Während des Corona-Lockdowns im Frühjahr kam es vor allem im Bereich des Trampel-

pfades Badi-Fährhuus zu vielen Verstössen gegen das von der Polizei verfügte, Corona 
bedingte Durchgangsverbot. Nach dieser Begehung hat Peter Kull klar festgehalten, 
dass am Trampelpfad zukünftig keinerlei Unterhalt mehr betrieben werden darf, da es 
sich nicht um einen offiziellen Weg handelt und insbesondere auch weil der grösste Teil 
des Weges über Privat-grundstücke führt.   

- Ein grösseres Ärgernis war das Verhalten einiger Fischer, welche über mehrere Tage  
ein richtiges Camp am Ufer des Rotsees errichtet hatten. Sehr viele Spaziergänger 
beschwerten sich über das Verhalten der Fischer. Peter Kull und Stefan Herfort suchen 
zusammen mit der Rotseekommission nach einer Lösung. 

 
Arbeitseinsätze 
- Im Herbst konnte das von der AKS finanzierte Zauneidechsenprojekt bei Familie Bucher 

im Vogelsang fertig gestellt werden.  
- Anfang Juli 2020 konnte die OG (Ornithologische Gesellschaft Luzern) für eine 

Goldrutenaktion gewonnen werden. Insgesamt wurden am Samstagvormittag     
über vierzig 110l Kehrichtsäcke voller Goldruten ausgerissen.   

 
Der ausführlichen Jahresbericht 2020 des Naturschutzbeauftragten Martin Buchs ist auf 
der Webseite der Gemeinde Ebikon zu finden. 
 
Martin Buchs schlägt vor, gelegentlich mit den Mitgliedern der PUEK eine Führung durch 
das Gebiet zu machen. Im Gegenzug bietet Kurt Steiner bei Bedarf die Unterstützung der 
Planungs-, Umwelt- und Energiekommission an. Die PUEK ist der Meinung, dass durch 

gezielte und vermehrte Kommunikation das Verständnis in der Bevölkerung verbessert 
werden könnte.  
 
Die Kommissionsmitglieder der Planung-, Umwelt- und Energiekommission nehmen die 
Ausführungen von Martin Buchs zum Jahresbericht 2020 zur Kenntnis.  
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21-22 06 Ortsentwicklung 
06.00 Raumplanung 
06.00.06 Konzepte, Studien 

 Zentrumsplanung  
 

Aktenzeichen: 06.00.06 / 2020-1986 

Melanie Lienhard, Projektleiterin Raum & Verkehr informiert über den Bericht zur 
politischen Vernehmlassung Überdachung der K17 im Zentrum von Ebikon und 
partizipative Zentrumsplanung.  
 
Fazit und weiteres Vorgehen gemäss GR-Beschluss vom 06. Mai 2021: 
- Im Rahmen der Zentrumsplanung soll die Überdachung der K17 im Zentrum von 

Ebikon grundsätzlich als Thema mitgenommen werden.  
- Ziel ist es, den Betrachtungsperimeter der K17 zu erweitern und eine offene Diskussion 

über Qualitäten und Verbesserungspotentiale im Zentrum von Ebikon zu führen.  
- Damit soll schlussendlich eine breitere Palette an Lösungsmöglichkeiten miteinander 

verglichen werden können. 
- Anliegen der Bevölkerung in Bezug auf die Verbesserung der Aufenthaltsqualität im 

Zentrum werden ernst genommen. 

- Bevölkerung soll aktiv an der Zentrumsplanung beteiligt werden. 
- Ergebnisse aus dem Vernehmlassungsbericht werden zeitgleich mit dem Start der 

partizipativen Zentrumsplanung kommuniziert. Information an die Öffentlichkeit: 
Mittwoch, 02. Juni 2021. 

 
Die Ausführungen von Melanie Lienhard, Projektleiterin Raum & Verkehr werden zur 
Kenntnis genommen. 
 
 
 
 

  

21-23 07 Tiefbau 
07.04 Infrastruktur 

07.04.00 Bau und Unterhalt 
07.04.00.00 Verkehrswege 

07.04.00.00.00 Aktuell 

 Strassensanierung Kaspar-Koppstrasse  
 

Aktenzeichen: 07.04.00.00.00 / 2021-207 

Konrad Amstutz, Leiter Tiefbau informiert über die Vorstudie inkl. Kostenschätzung zur 
Strassensanierung Kaspar-Koppstrasse. 
 
Zielsetzung: 
- Die erstellte Vorstudie (IST-Zustand, d.h. ohne Veränderung des aktuellen Verkehrs- 

regimes) dient als Grundlage für die Erarbeitung einer gesamtheitlichen Optimierung  
- Wegen der gefährlichen Ausfahrten soll ein sicherer Strassenraum geschaffen werden 

(möglichst innerhalb des bestehenden Strassenprofils) 
- Erarbeitung von Grundideen zur Strassengestaltung 

(Noch keine allfällig mögliche Optimierung einzelner Parkfelder oder Grundstück-
zufahrten berücksichtigt) 

 
Eigentumsverhältnisse: 
26% Private Flächenanteile in der Kaspar-Koppstrasse bedeutet die Berücksichtigung von 
Interessen von 
 

 127 Grundstücken (Grundbuch Stand März 2021) 
 

oder Verhandlungen mit aktuell 
 

 241 Eigentümern, Tendenz zunehmend 
 
Die Kommissionsmitglieder der Planung-, Umwelt- und Energiekommission nehmen die 
Ausführungen von Konrad Amstutz, Leiter Tiefbau und das weitere Vorgehen zur Kenntnis. 
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21-24 00 Führung 
00.04 Strategische Führung 

00.04.00 Strategische Vorhaben 

 Legislaturziele im Bereich Umwelt/Energie/Nachhaltigkeit  

 
Aktenzeichen: 00.04.00 / 2020-2262 

Die schriftlich eingegangenen persönlichen Rückmeldungen werden durch Stefan Gassmann 
in eine konsolidierte Rückmeldung an den Gemeinderat zusammengefasst. 
Abgabefrist für die Rückmeldung an den Gemeinderat ist der 16. Juni 2021. 
 
Die Kommission beschliesst: 

Dem vorgenannten Vorgehen zur Einreichung der PUEK-Rückmeldung zu den 
Legislaturzielen im Bereich Umwelt/Energie/Nachhaltigkeit wird zugestimmt. 
 
 
 
 

  

21-25 00 Führung 
00.06 Politische Gremien und Mitgliedschaften 
00.06.04 Planungs-, Umwelt- und Energiekommission 
00.06.04.01 Protokoll 

 Protokollgenehmigung / Kurzprotokoll  
 

Aktenzeichen: 00.06.04.01 / 2020-930 

Die Kommission beschliesst: 
Das Protokoll vom 04. Mai 2021 wird genehmigt und das Kurzprotokoll vom 04. Mai 2021 
wird zur Veröffentlichung freigegeben. 
 
 
 
 

  

21-26 00 Führung 
00.06 Politische Gremien und Mitgliedschaften 
00.06.04 Planungs-, Umwelt- und Energiekommission 
00.06.04.01 Protokoll 

 Informationen aus dem Gemeinderat  
 

Aktenzeichen: 00.06.04.01 / 2020-930 

Mündliche Informationen durch Mara Carbone 
 
Zentrumsplanung 
Der Gemeinderat hat den Vernehmlassungsbericht Organisationen zur Überdachung der 

K17 im Zentrum von Ebikon an der Sitzung vom 06. Mai 2021 verabschiedet und zur 
Veröffentlichung freigegeben.  
 
Petition der Liste S1 für ein „Äbiker“ Biodiversitätskonzept 
Eingang Petition Liste S1 (Grüne, Grünliberale GLP und Sozialdemokratische Partei SP 
Ebikon) vom 10. Mai 2021.  
Der Gemeinderat hat der Fachabteilung den Auftrag erteilt die Inhalte der Petition der 
kantonalen Strategie zur Erhaltung und Förderung der Biodiversität im Kanton Luzern 
gegenüberzustellen und jene Punkte die in der kantonalen Strategie nicht vorkommen 
aufzuzeigen.  
Die Fachabteilung prüft in Zusammenarbeit mit Martin Buchs die Machbarkeit des 
Biodiversitätskonzept und bereitet innert sechs Monaten ein Antwortschreiben an die 
Petitionäre vor. 
 

Provisorium Schulhaus Höfli 2. Etappe 
Öffentliche Auflage vom 01.06.2021 bis 20.06.2021 
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21-27 00 Führung 
00.06 Politische Gremien und Mitgliedschaften 

00.06.04 Planungs-, Umwelt- und Energiekommission 
00.06.04.01 Protokoll 

 Varia  
 

Aktenzeichen: 00.06.04.01 / 2020-930 

- Thematik 5G Antennen 
Massgebend für die Überprüfung von Baugesuchen sind die geltenden rechtlichen 
Bestimmungen. Für die Gemeinde Ebikon bedeutet dies das BZR vom 14. Februar 
1995 (Stand 1. Januar 2017) sowie der dazugehörige Zonenplan.  
Im neuen BZR unter Art. 52 Mobilfunkanlagen wird umschrieben, welche Prioritäten 
für die Standortevaluation von Antennenanlagen gelten. 
Das Thema 5G Antennen wird vorläufig auf dem Themenpool noch nicht als erledigt 
geführt und soll nochmals offiziell an einer PUEK-Sitzung traktandiert werden.  

 
 
Es gibt keine weiteren Wortmeldungen unter Varia. 
 

 
Nächste PUEK-Sitzungstermine: 

Dienstag, 06.07.2021 letzte Sitzung vor den Sommerferien 
Dienstag, 31.08.2021 erste Sitzung nach den Sommerferien 

 
 
Für das Protokoll 
 
Gemeinde Ebikon 
 
 
 

Michèle Hagmann 
Leiterin Kommissionendienste 


